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Der Herr Direktor der Migros A.-G. und unsere Presse 480 
Neue Wege in der Warenvermittlung 566 


d) Genossenschaftsrecht (Steuerwesen etc.). 


Basellandschaftliches Staatssteuergesetz 17, 63 
Das Gesetz über den Warenhandel, das Wandergewerbe 
und den Marktverkehr vor dem bernischen Grossen 


Rate 80 
Verordnung betr. den Warenhandel, das Wandergewerbe 

und den Marktverkehr im Kanton Bern 204 
Missbräuchliche Verwendung genossenschaftlicher Firmen- 

bezeichnung 254 


Ein vernünftiger Steuerentscheid aus dem Kanton Freiburg 267 
“Fortschritte in der Entwicklung des Genossenschaftsrechts 373 
Augen oder Beutel auf 467 


e) Genossenschaftliches Bildungswesen. Seite 

Kind und Genossenschaft 24, 91 
*Die Notwendigkeit genossenschaftlicher Erziehung und 

Ausbildung 98 

Der internationale Sommerkurs in Manchester 105, 254, 363, 441 

Brennende Tagesiragen 111 

*Gedanken über genossenschaftliche Erziehung 189 


Die Unterrichtstätigkeit der Fortbildungskommission des 
Zentralverbandes deutscher Konsumvereine im Jahre 
1925 205 

Genossenschaftliches Seminar (Stiftung Bernhard Jaggi) 

232, 300, *385, *397, 411, 422, 455 

*Anregung, Orientierung und Belehrung 413 


f) Totentafel, Nachrufe und Lebensbeschreibungen 
von Genossenschaftern. 


Severin Jörgensen, Dänemark, gest. 38 
Professor Gide im Rundfunk 51 
Zur Erinnerung an Dr. Rudolf Kündig, gest. 58 
Fritz Wullschleger, Basel, gest, 74 
Ein Jubilar, G.F.D.C. Goedhart 354 
G.B. Casali, Chiasso, gest. 423 
Margrit Madörin, Basel, gest. 483 


g) Besprechungen und Bücherkunde. 


Der kleine Brockhaus; Handbuch des Wissens in einem 
Band 8 

Eingelaufene Schriften 19, 28, 40, 51, 64, 75, 127, 140, 150, 163, 
186, 199, 211, 244, 268, 292, 308, 331, 344, 434, 458, 507, 575 


Statistisches Handbuch der Stadt Bern 63 

The People's Year Book-National and International 
Co-operation 74 

Faucherre, Henry, Dr.: Umrisse einer genossenschaftlichen 
Ideengeschichte 87 


Historisch-Biographisches Lexikon der Schweiz 
88, 186, 230, 344, 531, 587 
Totomianz, V.: Geschichte der Nationalökonomie und des 


Sozialismus 58 
Schreiber, Arno, Dr.: Die Konzentration im Genossen- 
schaftswesen 163 


Tomlinson, Charles, E.: The Making of Political Thought 186 
Führer, Karl: Schweizer Rechtschreibbuch. Nach Dudens 


«Rechtschreibung der deutschen Sprache» 199 
Otte, Bernhard: Weshalb muss jeder Gewerkschafter auch 
Genossenschafter sein? 255 
Debes, Inge: Forbruker Kooperasjionen Historie 292 
Just, Rob., Dr.: Die wirtschaftliche Funktion der Wert- 
papiere 331 
Ein Handwörterbuch der Betriebswirtschaft 344 
Erlach, von, G.: Wie man als Buchhalter Differenzen sucht 356 
Maier, Dr.: Ein Jubilar 371 
Schweikert, Robert: Der Sparkassenbetrieb 383 
Witte: Amerikanische Verkaufisorganisation 384 
Sierakowsky, H.: Was bietet der Konsumverein der Haus- 
frau? 384 
Boss, Emil, Dr.: Die Kapitalanlangen der schweizerischen 
Unfall- und Sachversicherungs-Gesellschaften 423 
Wössner, Anna, Dr.: Das Angestelltenproblem in den 
schweizerischen Konsumvereinen 447 


Seite 
Co-operative Review 458 
Schreiber, Arno, Dr.: Die unmittelbaren Geschäftsverbin- 
dungen der deutschen landwirtschaftlichen Erzeuger- 
genossenschaften und städtischen Konsumvereine 530 
Schweiz. Gewerbekalender 1927 531 
Wege zum Wirtschaftsirieden 544 
Genossenschaftliche Demokratie 550, *558 
l'aschenkalender für Kaufleute 556 
Der Taschenkalender V.S.K. 576 


Rosenfeld, M. und Fischhändler, A.: La Cooperation mon- 
diale en chifires. — La Coop&ration de consommation 587 


h) Führende Gedanken, Wahrsprüche und Leitsätze. 


Zum Jahresbeginn 1 
Kampf der Planlosigkeit! 9 
Individuum und Gemeinschaft 21, 29 
Worauf es ankommt 4l 
Der Nachbarschaftsgedanke eine genossenschaftliche 

Grundlage 53 
Die Macht der Konsumenten... 66 
Die Grundlage des Genossenschaftsbaues 77 
Verbraucherinteresse 89 
Genossenschaftliche Wirtschaftsgrundsätze 98 
Genossenschaftsethik 109 
Mahnung 118 
Der Aufstieg vom Niederen zum Höheren 129 
Erziehung als genossenschaftlicher Programmpunkt 141 
Arbeit, die Lebensgrundlage 153 
Vom Wesen der Gemeinschaitsarbeit 165, 173 
Auf den Ideengehalt der Genossenschaitsarbeit kommt 

es an! 189 
Fremdhilfe und Eigenhilie 201 
Was am meisten nottut 213, 221 
Von der Not, die kein Gebot kennt! 233 
Die Genossenschaft innerhalb der Volkswirtschaft 246 
Mehr Pflichtbewusstsein 262 
Gedankensplitter über die Genossenschaften 281, 293 
Dienen, statt verdienen 309 
Genossenschaftliche Zeugnisse 321. 333 
Vom Wesen und Wachsen der Genossenschaft 345 
Die innere Triebkraft der Genossenschaften 357 
Soziale Gesetzmässigkeiten 365 
Das Zielstreben der Genossenschaften im Spiegel der Praxis 373 
Genossenschaftliche Demokratie 385 
Die Frauen und die Genossenschaftsbewegung 397 
Warum genossenschaftliche Erziehung? 405 
Assoziation 413, 437 
Pilicht und Recht 425 
Prinzipientreue 449 
Die Genossenschaften und der Staat 462 
Genossenschaft und das Prinzip der Wirtschaiftlichkeit 473, 485 
Dienst 498 
Lesefrucht 502 
Arbeit und Begeisterung 510 
Was planmässige Arbeit wert ist 522 


Der Genossenschaftsgedanke als Organisator und Träger 

der Wirtschaft 533, 545, 557 
Führerpflichten 565 
Sparen 577 


Ill. Artikel über volkswirtschaftliche Fragen und Gegenstände. 


a) Landwirtschaft und Landwirtschaftspolitik. 


Seite 
Landpreis und Milchpreis 159 
Der Milchpreis... 481 


b) Handels- und Zollpolitik. 


Die Regelung des «Zweiliterverkaufs» von Wein und Bier 

in der neuen Alkoholvorlage des Bundesrates 68 
Das Gesetz über den Warenhandel, das Wandergewerbe 

und den Marktverkehr vor dem bernischen Grossen 


Rate s0 
*Der kartellierte Markt 109 
Die Zolleinnahmen im ersten Quartal 1926 170 
Die Zolleinnahmen im ersten Halbiahr 1926 328 
*Die Internationale Weltwirtschaftskonfierenz 201 
Verordnung betr. den Warenhandel, das Wandergewerbe 

und den Marktverkehr im Kanton Bern 204 
Eisenbahn und Automobil 359, 381 


Die Weineinfuhr im Jahre 1925 382 


Seite 
Ueber die Lage der Industrie im II. Quartal... 394 
Neuerdings eine Reduktion des Einfuhrkontingentes für 
Grossvieh 395 
*Das Problem der Handelszuschläge 425 
Ein internationales Stahlkartell 452 
Der Kartofielzoll 482 
Zollansatz für eingeführte Kartoffeln 495 
Ueber die Entwicklung zum Markenartikel 512 


c) Lebensmittelpolizei und Lebensmittelversorgung. 
Der Milchpreis 481 


d) Preise und Teuerung. 


Der Stand der Lebenskosten in den Schweizerstädten im 
Jahre 1925 und am 


1. Januar 1926 32 
1. Februar 1926 ‘ sl 
1. März 1926 131 


Seite 

1. April 1926 175 

1. Mai 1926 235 

1. Juni 1926 282 

1. Juli 1926 334 

1. August 1926 386 

l. September 1926 427 

I. Oktober 1926 486 

1. November 1926 535 

1. Dezember 1926 578 
Indexziffer des V.S.K. am 

1. März 1926 125 

1. April 1926 170 

1. Mai 1926 228 

1. Juni 1926 327 

1. Juli 1926 381 

1. August 1926 421 

Der neue schweizerische Landesindex 86 

Landpreis und Milchpreis 159 

Die Bewegung der Teuerungskurve in Basel 346 

Die Veränderungen des Milchpreises seit 1911 379 

Der Milchpreis... 481 

e) Mittelstandsbewegung. 

Mittelständlerische Stilblüten 48 

Leistungsfähigkeit 225 

Neue Kunden-Lockmittel 338 

Unnötige Aufregung! 359 

Etwas von der Migros A.-G. 420 

Rationalisierungsbestrebungen im Detailhandel 439 

*Ausfahrt auf Profit 449 

*Eine qualitative Bewertung der «Migros»! 462. 473 

Der Herr Direktor der Migros A.-G. und unsere Presse 480 

Neue Wege in der Warenvermittlung 566 

f) Rabattsparvereine. 
Unnötige Aufregung! 359 
Rabattvereinliche Geschichtsschreibung 416 


g) Sozialpolitik, soziale Fragen etc. 


"Soziales Kapital 9 
»Die gegenwärtige Lohnbewegung im A.C,.V. beider a = 


Die Auffassung eines Genossenschaiters sozialdemokra- 
tischer Richtung über die Lohnbewegung im A.C.V. 


beider Basel 70 
Eine Gewerkschaitsbank 101 
Leere Behauptungen 122 
Zur Urabstimmung im A.C.V. beider Basel 123 
°Die Abstimmung im A.C.V. beider Basel 141 
Nach der Abstimmung im A.C.V. beider Basel 155 
Das Finale von Basel 169 
Eine Stimme aus Bern 179 
... das grosse Wort führen... 206 


Resolution der Landeskonferenz der Vertreter des im Ver- 
band der Handels-, Transport und Lebensmittelarbeiter 


organisierten Konsumvereinspersonals 495 
Entgegnung 506 
h) Bell A.-G. 

Eine Volksabstimmung über die Be! A.G. in Basel 302 


i) Verschiedene volkswirtschaftliche Gegenstände 
und Fragen. 

Die Spartätigkeit in der Schweiz 2 

Wirtschaftlicher Wochenbericht 4, 16, 25; 37, 49, 61, 72, 85, 93, 
104, 113, 124, 137, 147, 160, 170, 184, 197, 210, 219, 227, 240, 
249, 266, 279, 289, 303, 316, 327, 340, 353, 362, 370, 380, 393, 
401, 410, 421, 432, 442, 453, 468, 481, 493, 502, 513, 528, 539, 
551, 561, 570, 584. 

Schweiz. Mustermesse, 17. bis 27. April 1926, Basel 5, 171, 185 

Die Regelung des «Zweiliterverkaufs» von Wein und Bier 


in der neuen Alkoholvorlage des Bundesrates 68 
*Die Internationale Weltwirtschaftskonferenz 201 
Der 16. Bericht des Schweiz. Wirtschaftsarchivs in Basel 290 
Das Resultat eines Wirtschaftskrieges 366 
Eine internationale Ausstellung für Binnenschiffahrt und 

Wasserkraftnutzung 377 
Ein internationales Stahlkartell 452 
Die schweizerische Mobiliar-Versicherungsgesellschaft 454 
Schweizerwoche 471 
*Die privaten Versicherungsunternehmungen in der Schweiz 

im Jahre 1925 498 
Der Kongress des Vereins für Sozialpolitik in Wien 501 
Vorteile des elektrischen Bahnbetriebes 548 
Nochmals: Wirtschaftlichkeit des elektrischen Bahnbetriebes 569 
Internationale Wirtschaftsiragen 568 


